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Beschränkte Ausübung der 

Jagd in befriedeten Bezirken 
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Der Waschbär ist ein Kulturfolger und breitet sich immer schnel-

ler in Deutschland aus! Der Allesfresser stöbert gerne in Müll-

tonnen und Komposthaufen, plündert Obstbäume und Vogel-

futterhäuschen und dreht auch mal gerne die Grasnarbe um. 

Nachstehende Tabelle zeigt die Jagdstrecken der letzten Jahre:  

 

 

 

 

Auch Marder belästigen Hausbewohner und Autofahrer und 

richten u. a.  hohe Schäden im Motorraum des Autos an. Wasch-

bären und Marder verursachen Lärm und viel Dreck auf Dachbö-

den.  

Wenn Vergrämungen nicht zum Erfolg führen, kann über die 

Jagdausübung versucht werden, die Plagegeister los zu werden. 

In befriedeten Bezirken (Siedlungen, Hausgärten, Hofstellen, 

Sport– und Spielplätze, Friedhöfe etc.) ist aber die Jagdausübung 

untersagt. 

Angesichts des zunehmenden  Raubwildaufkommens und der 

damit verbundenen Schäden sieht die Untere Jagdbehörde des 

Kreises Höxter aber in begründeten Fällen die Notwendigkeit, 

der zunehmenden Raubwildpopulation mittels einer beschränk-

ten Jagdausübung entgegen zu wirken. 

Jagdjahr Kreis Höxter NRW Anteil 

2021/2022 4.480 25.124 17,8 % 

2022/2023 3.959 24.582 16,1 % 

2023/2024 4.477 30.023 14,9 % 
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Folgende Jäger- und Jägerinnen erhielten von der  Unteren 

Jagdbehörde des Kreises Höxter die Genehmigung zur be-

schränkten Ausübung der Jagd in befriedeten Bezirken: 

Bad Driburg  Marienmünster  

Alexander Bormann 0151 23058024 Christoph Gemmeke 05276 8974 

Antje Oetken-Brödling 0173 9425642 Christian v. Haxthausen 0174 3388882 

Matthias Pape 0151 54743823 Nieheim  

Jörg Scheller 0162 7107007 Alexander Jakob 0160 94656274 

Sven Scheller 0162 8119666 Manfred Kreft 05276 1893 

Christian v. Haxthausen 0174 3388882 Nils Lohr 0173 4123383 

Beverungen  Thilo Wendenburg 0174 1506652 

Detlef Dragan 05273 21362 Moritz Wiese  0172 5898641 

Carolus Franke 0172 2815908 Peckelsheim  

Uta Wederhake 0173 6499067 Uwe Lucke 05642 1693 

Borgentreich  Heinz-Jürgen Schmitt 0151 67134760 

Sebastian Dierkes 0170 5973040 Scherfede  

Nikolaus Krahn 0175 9687004 Hubertus Förster 0160 6920033 

Brakel  Franz Rabbe 0176 67713983 

Karl Fimmel 0171 3388625 Steinheim  

Ina Hegemann-Notthoff 0170 3563805 Angelika Gütschleg 05284 94443 

Jörn Reimers 0162 7723643 Wiebke Gütschleg 0151 15810017 

Karl-Josef Simon 0151 17015419 Jens Hannibal 0173 6861948 

Frank Stork 0151 22840067 Hubert Helmes 05233 7441 

Andreas Welle 0160 91572312 Martin Unruhe 0151 62409898 

Florian Wickel 0151 40077459 Warburg  

Höxter  Roland Neuhaus 0170 5865671 

Peter Knipping 05275 1542 Christoph Sarrazin 0162 1318819 

Miquel Schoenen 0176 47508065 Jörg Wegge 0176 62047824 

Marion Wittrock 0177 4049617   



4 

Tipps: 

• Vogel– und Katzenfutter entfernen! 

• Mülltonnendeckel gegen Hochhebeln sichern! 

• An Fallrohren Kletterschutz gegen Hochklettern befestigen! 

• Löcher am Dach schließen, auch wenn sie recht klein erscheinen (ein ausge-

wachsener Waschbär kann sich so flach machen, dass er durch einem 15 cm 

Spalt passt)! 

• Fragen Sie bei Ihrem Wohngebäudeversicherer nach, ob Schäden am und im 

Gebäude durch Raubwild mitversichert ist?! 

• Bei der Beseitigung des Kot (der Latrine) tragen Sie bitte einen Mundschutz 

und Handschuhe! 

Kosten: 

Für den Fang von Raubwild in befriedeten Bezirken mit anschließender Verbringung 

wird, in Abstimmung mit der Kreisverwaltung des Kreises Höxter, eine Aufwands-

entschädigung von 50,- € plus Fahrtkosten (0,30 € je km) je Tier fällig. 

 

Weitere Informationen: 

Kreisjägerschaft Höxter e.V. 

Schäferhof 1 „Alte Rentei“ 

33034 Brakel 

Tel.: 0170.3563805 

info@kjs-hx.de 

www.kjs-hx.de 

 


